






















Künstlerin Brigitte Sprenger sind
jeder für sich eine kleine Persön-
lichkeit mit eigenem Charakter
und „sozialem Umfeld“. Sie stel-
len bekannte Personen dar und
drücken in witzigen Arrange-
ments den Humor der Gestalte-
rin aus.
Die putzigen Kerlchen sind Ei-
genkreationen der Künstlerin
mit selbstgenähter, gestrickter
oder geklöppelter Kleidung mit
besonderen „Frisuren“ und dem
entsprechenden Gesichtsaus-
druck. So kann man sie meist so-
fort ihren berühmten Vorbildern
zuordnen. Ob Marilyn Monroe,
Cindy aus Marzahn, Harry Potter
oder August der Starke, das
„Zwingbärtrio“ oder an der „Bär-
bärine“ kletternde Teddys - sie
alle bevölkern die Weihnachts-
ausstellung in diesem Jahr.
Die besondere Weihnachtsaus-
stellung soll zum Schmunzeln
anregen und der Fantasie freien
Lauf lassen. Die Kinder werden
viele ihrer liebsten täglichen Be-
gleiter wiederentdecken. Dabei
können die kleinen Bärenfreun-
de selbst aktiv werden, basteln,
spielen und schauen.
Die „Bärenmutter“ Brigitte
Sprenger ist seit Jahren vom
„Bärenfieber“ befallen. Sie fer-
tigt die kleinen und großen
Kunstwerke in den Größen von
3,5 cm bis 80 cm. Ideen für ihre
plüschigen Charaktere und die
lustigen Szenen entnimmt sie
dem täglichen Leben, Filmen,
Fernsehen, Literatur und Natur.
Dabei ist ihr vor allem wichtig,
dass die Bären mit Leben erfüllt
sind und Stimmungen wiederge-
ben. Jeder Bär ist ein Unikat.
Teddys gibt es bereits seit 1902
als Kinderspielzeug. Schon in
den 1960er Jahren waren kleine
Inszenierungen mit den plüschi-
gen Gesellen beliebt.
Im Museumsjahr 2013, das ganz
im Zeichen der Keramik steht,
darf natürlich stilechtes Geschirr
nicht fehlen. Auch dazu bietet
die Weihnachtsausstellung eini-
ges: Puppengeschirr aus Porzel-
lan und Keramik, fein und bezau-
bernd, zusammengetragen von























„Leonardo da Vincis Maschinen“
als Modelle im Museum und
können teilweise auch auspro-
biert werden.
Weihnachtsausstellung weckt Kindheitserinnerungen
Die Bären sind los - Teddys ab








7. Kunst- und Kulturpreis





Der Winter steht vor der
Tür - Hinweise zur
Straßenreinigungspflicht




































der Initiative Stolpersteine 16
Aus dem Inhalt
Sonntag , 1. Dezember:
15 Uhr Konzert des Winzer-
chores Spaargebirge, „Weih-
nachtszeit, Zeit der vielen Lie-
der“, Leitung, Michael Hiem-
ke
Sonnabend, 7. Dezember:
15 Uhr „Märchen auf der
Ofenbank“, Familiennachmit-
tag mit der Märchenerzähle-
rin Marita Dörner, in Zusam-
menarbeit mit der Stadtbi-
bliothek Meißen
Sonntag, 8. Dezember:
15 Uhr Konzert der Musik-
schule des Landkreises Mei-
ßen, Leitung Georg Hammer
Sonntag, 15. Dezember:
14.30 Uhr: Kammerchor der
Chorgemeinschaft Weinböh-
la, Leitung Annelore Erler
Sonnabend, 21. Dezember:




sik, Dresden, Leitung Micha
Winkler, Dresden
Sonntag, 22. Dezember:
14 bis 18 Uhr Wer braucht
noch ein Geschenk? Teddy-
Basteln mit der Ausstellerin
Brigitte Sprenger, Dresden
Sonntag, 19. Januar:
14 bis 18 Uhr: Teddy-Basteln
mit Brigitte Sprenger am letz-
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Geschäfte, Geschäfte
WIEDERERÖFFNET: Die Thalia Buchhandlung hat ihre Meißner Fi-
liale (Elbstraße 8) am 11. November mit einer Festwoche wiederer-
öffnet.
UMGEZOGEN UND ERWEITERT: „Freudenbergs Köstlichkeiten“ aus
Sachsen und aller Welt (Marktgasse) bietet Ihnen 365 Sorten Eis,





der in der Neugasse




UMGEZOGEN: Zinn-Lehmann - Verkauf und Restaurationen aller
Waren und Dinge aus Zinn - finden Sie ab sofort in der Leipziger
Straße 7.
Jeden ersten Dienstag im
Monat führt der Oberbür-
germeister Olaf Raschke
eine Bürgersprechstunde
durch. Die Gespräche mit
den Bürgern sind für ihn
ein enorm wichtiger Teil
seiner Amtsgeschäfte.





stunde findet am Diens-
tag, 7. Januar 2014 von
15 bis 17 Uhr im Rathaus,
Markt 1 Interessierte Bür-
ger melden sich bitte un-
ter der Rufnummer 03521
467206 im Sekretariat des
Oberbürgermeisters unter





ter Olaf Raschke lädt am
Dienstag, dem 7. Januar
2014, von 15 bis 17 Uhr
zur Bürgersprechstunde
ein. Foto: Stadt
Die Stadt schreibt für 2014 den
siebten Kunst- und Kulturpreis
aus.
Der Preis, dotiert mit 2 000 Euro
und einem Unikat aus Meissener
Porzellan, wird an Künstler oder
Kulturschaffende vergeben, de-
ren Arbeit bzw. Werk von großer
Bedeutung für die Stadt Meißen
ist.
Der Preis kann sowohl an Einzel-
personen als auch an Ensembles
vergeben werden. Die oder der
künftigen Preisträger sollen mit
ihrer Persönlichkeit und ihren
künstlerischen Leistungen auf
herausragende Weise das Image
der Stadt Meißen mitbestim-
men.
Die Vorschläge für den Kunst-
und Kulturpreis können durch:
- Meißner Verbände, Vereine 
und Kultureinrichtungen
- dem zuständigen Ausschuss 
für Kultur und
- durch den Oberbürgermeister
 der Stadt
eingereicht werden.
Sollten Sie einen Vorschlag ha-
ben, so setzen Sie sich mit den
genannten Vorschlagsberechtig-
ten in Verbindung, damit die
von Ihnen auserkorene Person
ihre Würdigung erhält.
Die Vorschläge für den Kunst-
und Kulturpreis 2014 sind bis
zum 31. Dezember 2013 im Bü-
ro des Oberbürgermeisters, z. H.
Jörg Böhme, Markt 1, 01662
Meißen einzureichen. Eine unab-
hängige Jury wählt die Preisträ-
ger bzw. Preisträgerinnen.
Die Stadt Meißen vergab den
Kunst- und Kulturpreis erstmalig
im Jahr 2001 - damals an Ludwig
Zepner. Seit 2004 wird die Aus-
zeichnung aller zwei Jahre ver-
liehen.
Ausschreibung bis 31. Dezember
7. Kunst- und Kulturpreis 2014
Seit 25. September 2013 sind
Herr Christoph Trommer (60,
DSU) für die CDU-Fraktion sowie
Herr Lutz Thieme (53, parteilos)
für die Fraktion Die Linke im
Meißner Stadtrat tätig.
Christoph Trommer ist verhei-
ratet und hat zwei erwachsene
Söhne. Seit 1970 ist er als Por-
zellanmaler in der Staatlichen
Porzellan-Manufaktur Meissen
beschäftigt und seit mehreren
Wahlperioden im dortigen Be-
triebsrat. Christoph Trommer
war ab 1989 in der Initiativgrup-
pe Neues Forum Meißen tätig.
1990 wurde er Mitglied der
Deutschen Sozialen Union, für
die er in den Jahren 1993-94
dem Stadtrat bereits angehörte.
Herr Trommer rückte nun für
den aus privaten Gründen aus-
geschiedenen Thomas Tallacker
in den Stadtrat nach.
Lutz Thieme ist vielen als Ge-
schäftsführer der Meißen-Tou-
rist GmbH bekannt. Den Schwer-
punkt seiner Aufmerksamkeit
sieht er vor allem im Bereich des
Stadtmarketings als wichtigen
Wirtschafts- und Standortfaktor.
Dieses Thema umfasst eine Viel-
zahl von Aufgaben, beginnend
von der touristischen Vermark-
tung, über die Händlerstruktur,
die Verkehrssituation bis hin zur
Einwohnerstruktur.
Ein weiterer Themenkreis, der
vom ersten Schwerpunkt nicht
losgelöst betrachtet werden
kann, sind für ihn soziale und
kulturelle Aspekte, auf die er als
Mitglied des Sozial- und Kultur-
ausschusses künftig Einfluss
nehmen kann.
Herr Thieme rückte für den am
15. Juli verstorbenen Axel Sauer
in den Stadtrat nach, der lang-
jährig den Vorsitz der Fraktion
innehatte. Neuer Fraktionsvor-
sitzender der Linken ist Ullrich
Baudis.
Neue Mitglieder im Meißner Stadtrat
Christoph Trommer Foto: privat Lutz Thieme Foto: privat
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Anfang Juli 2013 begannen die
Bauarbeiten am neuen Hortge-
bäude der Johannesschule. Nun
sind bereits die Rohbauarbeiten
abgeschlossen. Nach dem Richt-
spruch des Zimmermannes
schlug am 29. Oktober Oberbür-
germeister Olaf Raschke ge-
meinsam mit Hortkindern den
letzten Nagel ins neue Dachge-
bälk.
„Ich freue mich, dass die Kinder
bald in diesem schönen histori-
schen Gebäude spielen und ler-
nen können“, so der Oberbür-
germeister. „Erstklassige Bedin-
gungen für die Kinderbetreuung
und damit die Vereinbarkeit von
Familie und Arbeit sind wichtige
Faktoren, für junge Familien, um
sich in Meißen wohl zu fühlen.“
Der Oberbürgermeister dankte
den Bauleuten und Planern für
die schnelle und kompetente Ar-
beit sowie allen Unterstützern,
die das Vorhaben auf den Weg
gebracht und finanziert haben.
Das Haus in der Dresdner Straße
23 bietet demnächst in fünf
großzügigen Gruppenräumen
Platz für über 119 Kinder und ih-
re Erzieher. Auch neue Sanitär-
bereiche, Garderoben und Per-
sonalräume entstehen. Das Ge-
bäude wird künftig für die Hort-
betreuung und Ganztagsange-




Voraussichtlich im Mai 2014
werden die Bauarbeiten been-
det sein. Danach sind nur noch
kleinere Arbeiten an den Freian-
lagen notwendig. Derzeit wer-
den Fenster und Türen einge-
baut, um das Gebäude winter-
dicht zu machen. Anschließend
beginnt der Innenausbau mit
der Sanierung der Fußbodenauf-
bauten und der Installation der
Haustechnik.
Bereits abgeschlossen sind Ent-
kernung, Abbruch, Dachdeckung
und der Bau des Dachstuhls. Im
Gebäudeinneren wurden die De-
cken über Erdgeschoss und
Obergeschoss erneuert, die Ge-
wölbedecke im Erdgeschoss sa-
niert und neue Treppenläufe
eingebaut.
Das fertige Gebäude erhält An-
schluss an die Freianlagen der
Johannesschule und wird durch
eine Einfriedung von dem Ne-
bengebäude getrennt.
Mit der Planung und Umsetzung
des Vorhabens ist das SPV Sach-
verständigen- und Planungsbüro
Voigt in Meißen betraut.
Für die Gesamtmaßnahme sind
Kosten in Höhe von rund 1 Mio.
Euro geplant. Gefördert wird
das Vorhaben zu zwei Dritteln
aus dem Bund-Länder-Pro-
gramm „Stadtumbau-Ost“. Alle
Baumaßnahmen wurden mit der
Denkmalschutzbehörde abge-
stimmt.
Rohbau an der Dresdner Straße 23 fertig
Richtfest am Hort
der Johannesschule
Gemeinsam mit OB Olaf Raschke inspizieren die Hortkinder ihr neues Domizil. Foto: Stadt
Eine große Spendensumme aus
dem baden-württembergischen
Besigheim erreichte am 23. Ok-
tober zwei Meißner Wasser-
sportvereine. Mit ihren Boots-
häusern und Trainingsbereichen
an Elbe und Triebisch waren der
SG Kanu Meißen e.V. und der
Meißner Ruderclub Neptun
1882 e. V. durch das Junihoch-
wasser 2013 stark betroffen.
Auch wenn der Trainingsbetrieb
dank der engagierten Mitglieder
und Helfer schon bald nach der
Flut wieder aufgenommen wer-
den konnte, werden die notwen-
digen Reparaturen noch andau-
ern.
Überraschende finanzielle Hilfe
dabei erhielten die Vereine nun
von Jungen und Mädchen der 7.
und 8. Klassen der Maximilian-
Lutz-Realschule in Besigheim.
Die Schüler waren schon bei den
Aufräumarbeiten nach dem Ju-
nihochwasser 2013 aktiv. Ge-
meinsam mit ihrem Lehrer Alex
Krämer halfen sie bei den Reini-
gungsarbeiten in der Kinderta-
gesstätte Sonnenschein und auf
dem Elberadweg. Zudem brach-
te ihre Fluthilfeaktion auch eine
große Summe an Spendengel-
dern von Unterstützern und
Sponsoren ein. Den Erlös von
10.600 Euro übergaben die Ju-
gendlichen kürzlich in Besigheim
an Oberbürgermeister Olaf
Raschke.
In seiner Vertretung überreich-
ten am 23. Oktober Jörg Böh-
me, Leiter des Büros Oberbür-
germeister und Anne-Kathrin
Liebthal, Stadtmarketingverant-
wortliche, die beiden Schecks
über jeweils 5.300 Euro. Entge-
gengenommen wurden sie von
Sigrid Heinecke von der Abtei-
lung Slalom des SG Kanu Meißen
e.V. sowie von Andreas Dietrich
und Michael Ußner aus dem Vor-
stand des Meißner Ruderclub
Neptun 1882 e. V.
Damit geht die Hilfe der Besig-
heimer Schüler an zwei Meißner
Traditionsvereine, die sich be-
sonders im Bereich der Nach-
wuchsarbeit engagieren. Beide
Vereine zeigten sich begeistert
vom großen Einsatz der Jungen
und Mädchen und bedankten
sich herzlich für die Unterstüt-
zung.
Spenden für zwei Meißner Wassersportvereine
Schüler aus Besigheim helfen mit insgesamt 10 600 Euro
Spendenübergabe im Meißner Ruderclub: (v.l.) Anne-Kathrin Lieb-
thal, Andreas Dietrich, Michael Ußner und Jörg Böhme. Foto: Stadt
Elektromobilität ist inzwischen
nicht mehr nur in Großstädten,
sondern auch in Klein- und Mit-
telstädten und im ländlichen
Raum präsent. Der Markt für
Elektrofahrräder boomt und im-
mer mehr Automobilhersteller
präsentieren ihre Elektroauto-
Flotte und bringen ihre Modelle
auf die Straße. Elektroautos tra-
gen zur Verminderung der Ver-
kehrsemissionen und der Lärm-
belastung bei. Mit einer derzeit
schon verfügbaren mittleren
Reichweite von 120 km sind
Elektroautos nicht nur für den
städtischen Verkehr, sondern
auch für Fahrten ins Umland ge-
schaffen, jedoch muss hier die
Sicherheit des Zwischenladens
gewährleistet sein.
Unter diesem Aspekt hat die
Parkraum Service GmbH als Be-
wirtschafter des Parkplatzes Alt-
stadt in Meißens Zentrum eine
Elektro-Ladesäule an einen vor-
handenen Parkschein-automa-
ten angeschlossen. Besucher
der Altstadt können ohne vorhe-
rige Anmeldung problemlos
durch Bezahlung der Parkge-
bühren Strom tanken. Die Lade-
säule verfügt über zwei Lade-
punkte mit zwei verschiedenen
Ladesteckdosen. Somit können
alle derzeit verfügbaren Elektro-
autos und Elektroroller Strom
tanken.
Der Parkplatz Altstadt ist ein
zentraler Ausgangspunkt für
Einkaufsbummel durch die Alt-
stadt, aber auch für Wanderun-
gen in die Umgebung. Der Auf-
bau der Ladesäule erfolgte
durch das Ingenieurbüro stadt-
raum GmbH, welches bereits
seit 2009 mit der Standortpro-
jektierung und der Errichtung
von Elektroladesäulen im öf-









Die neue Stromtankstelle am
Altstadtparkplatz. Foto: Stadt
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Straßenreinigung
Seit 30. Mai 2012 gilt die neue
Satzung zur Straßenreinigung
und zum Winterdienst (Straßen-
reinigungssatzung). Die Ver-
pflichtung zur Reinigung der öf-
fentlichen Straßen wird auf die
Eigentümer und Besitzer der








sonstige zur Nutzung des Grund-
stücks Berechtigte.
Die Verpflichteten können sich
zur Erfüllung ihrer Pflichten
auch geeigneter Dritter bedie-
nen, bleiben jedoch der Stadt
gegenüber verantwortlich. Öf-
fentliche Straßen sind diejeni-
gen Straßen, Wege und Plätze,
die dem öffentlichen Verkehr
gewidmet sind oder als öffentli-
che Straßen gelten. Zu reinigen
sind innerhalb der geschlosse-




- die Fahrbahnen, Radwege,
 Trenn-, Seiten-, Rand- und
 Sicherheitsstreifen,
- die Parkplätze,





- Grünflächen, Böschungen,  
Stützmauern und ähnliches.
Gehwege sind die für Fußgänger
bestimmten Teile der Straße,
ohne Rücksicht auf ihren Aus-
bauzustand und auf die Breite
der Straße. Als Gehwege gelten
auch gemeinsame Geh- und Rad-
wege. Soweit in Fußgängerzo-
nen und in verkehrsberuhigten
Bereichen Gehwege nicht vor-
handen sind, gilt als Gehweg ein
Streifen von 1,5 m Breite ent-
lang der Grundstücksgrenze.
Die Straßen (Straßenabschnitte,
Straßenteile), Wege und Plätze
sind wöchentlich am Tage vor ei-
nem Sonntag oder einem ge-
setzlichen Feiertag und zwar
- in der Zeit vom 1. April bis
 30. September bis spätestens 
18.00 Uhr
- in der Zeit vom 1. Oktober
 bis 31. März bis spätestens
 16.00 Uhr
zu reinigen soweit nicht beson-
dere Umstände (plötzliche oder
den normalen Rahmen überstei-
gende Verschmutzungen) ein
sofortiges Reinigen notwendig
machen. Die Reinigung umfasst




oder der Brandbekämpfung die-
nende Einrichtungen auf der
Straße müssen jederzeit von al-
lem Unrat oder den Wasserab-
fluss störenden Gegenständen,
auch von Schnee und Eis, freige-
halten werden.
Winterdienst
Die Verpflichtung zur Reinigung
und Winterdienst der öffentli-
chen Straßen wurde auf die Ei-
gentümer und Besitzer der




Verpflichteten können sich zur
Erfüllung ihrer Pflichten auch
geeigneter Dritter bedienen,
bleiben jedoch der Stadt gegen-
über verantwortlich.
Die Verpflichteten haben bei
Schneefall die Gehwege vor ih-
ren Grundstücken von Schnee zu
beräumen. Die vom Schnee ge-
räumten Flächen vor den Grund-
stücken müssen so aufeinander
abgestimmt sein, dass eine
durchgehende benutzbare Geh-
fläche gewährleistet ist.
Für jedes Hausgrundstück ist ein
Zugang zur Fahrbahn zu räu-
men. Bei Schnee- und Eisglätte
sind die Gehwege in voller Brei-
te und Tiefe, noch nicht ausge-
baute Gehwege in einer Min-
desttiefe von 1,50 m, abzu-
stumpfen und die Zugänge zur
Fahrbahn und zum Grundstücks-
eingang zu bestreuen.
Als Streumaterial sind vor allem
Sand, Splitt und ähnliches ab-
stumpfendes Material zu ver-
wenden.
Die Rückstände sind spätestens
nach der Frostperiode von dem
jeweils Winterdienstpflichtigen
zu beseitigen.
Die in den vorstehenden Absät-
zen festgelegten Verpflichtun-
gen zum Winterdienst gelten für
die Zeit von 7 Uhr bis 22 Uhr,
sonn- und feiertags von 8 Uhr
bis 20 Uhr. Sie sind bei Schnee-
fall jeweils ohne schuldhaftes
Zögern zu erfüllen.
Die gesamte Straßenreinigungs-
satzung ist im Internet unter
Stadt Meißen - Ortsrecht - nach-









gungssatzung eine Räum- und
Streupflicht auf den am Grund-
stück angrenzenden Gehwegen.
Als Unterstützung stehen den
Anwohnern an 67 Stellen 102
Streukisten, die regelmäßig mit
Streugut aufgefüllt werden, zur
Verfügung.
Normalfall:
Der Bereitschaftsdienst des Bau-
hofes beginnt am 15.11.2013
und endet im Normalfall am
21.03.2014. Bei winterlichen Be-
dingungen sind ab 4 Uhr bis 22
Uhr zwei Fahrzeuge vom Typ
Unimog mit Feuchtsalzstreuer
für das Meißner Straßennetz
und ein Fahrzeug mit Splitt-
streuer für die Gehwege auf
Brücken im Einsatz. Die tägli-
chen aktuellen Vorhersagen des
Deutschen Wetterdienstes für
das Gebiet Elbtalniederung und
Stadtgebiet Meißen werden zur
Einsatzplanung herangezogen.
Die Tourenpläne sind so aufge-
baut, dass gefährliche, wichtige
und unübersichtliche Stellen, so-
wie die Busstrecken zuerst be-
fahrbar sind, bevor das Neben-
straßennetz mit zwei Multicar
mit Schneepflug und Streuauf-
bau bedient wird.
Hinweis an die Anwohner und
Kraftfahrer die von der B 101
über Dobritz nach Meißen
fahren: Wenn durch starke
Schneeverwehungen die Verbin-
dungsstraße von der B 101 nach
Dobritz nicht freigehalten wer-
den kann, wird diese Straße für
Fahrzeuge aller Art gesperrt. Für
die Anwohner ist eine Zufahrt
vom Buschbad zum Dobritzer
Berg möglich.
Hinweis an die Anwohner der
Sonnenleite: Um den Winter-
dienst an der Sonnenleite durch-
führen zu können, ist es notwen-
dig, dass die Anwohner, speziell
in Höhe von Haus-Nr.5 bis Haus-
Nr.15, keine Autos parken oder
die Autos so abstellen, dass die
Einsatzfahrzeuge bei Schnee-
oder Eisglätte ungehindert die
ohnehin schmale Straße durch-
fahren können. Das Gleiche trifft
für das Wenden auf dem oberen
Parkplatz zu.
Hinweis an die Anwohner der
Mönchslehne: Die Einsatzlei-
tung des Winterdienstes weist
auf die Einhaltung des Parkver-
botes an den gekennzeichneten
Flächen im gesamten Bereich
der Mönchslehne. Bei beidseitig
geparkten Autos wird kein Win-
terdienst an der Mönchslehne
durchgeführt.
An Straßen mit Gefährdung von
Schneeverwehungen werden
insgesamt 800 m Schneezaun








flüsse auf, wie z. B. Blitzeis oder
lang anhaltender Schneefall, so
greift ein Prioritätenplan, der
mindestens gewährleistet, dass
die wichtigsten Verkehrsadern
(Plossen, Buschbad - Bohnitzsch,
Dresdner Straße - Niederauer
Straße, Anschluss zum Ortsteil






mer auf die Straßenreinigungs-
satzung (veröffentlicht im Amts-
blatt Nr. 6/2012) hin, ganz be-
sonders ist die Anlage des Stra-
ßenverzeichnisses zu beachten.
In dieser Auflistung ist die Ver-
antwortlichkeit für die Räum-




satzung und Tourenpläne des
Winterdienstes im Internet un-
ter www.stadt-meissen.de.
Information für Einwohner zum Ablauf des Winterdienstes
■ 5 Fahrzeuge im Einsatz:
Zwei Unimog mit Feuchtsalz-
streuaufbau und Schneepflug
für das Hauptstraßennetz,
Zwei Multicar mit Streuaufbau
und Schneepflug für die Ne-
benstraßen,
Ein Fahrzeug (Multicar Tremo)
mit Splittstreuaufbau und
Schneepflug für die Gehwege
an städtischen Liegenschaften
(z. B. Parkanlagen, städtische
Grundstücke) und Gehwege
auf Brücken.
Außerdem stehen ein Radla-
der und ein Lkw für den
Schneetransport sowie ein
Kommunaltraktor mit Schnee-
pflug, Schneefräse und Silos-
treuer für den Winterdienst
auf Gehwegen und Parkplät-
zen bereit.
■ 9 Mitarbeiter des Bauho-
fes werden den maschinellen
Winterdienst durchführen.
■ 380 Tonnen Auftausalz
stehen für die Wintersaison
2013/2014 zur Verfügung. Da-
von können 80 Tonnen im Silo
des Bauhofes gelagert wer-
den. Der Rest lagert auf Abruf
beim Salzlieferanten.
■ 15 Tonnen Splitt für die
Streugutbehälter sind im Bau-
hof gelagert.
■ 360 Sack a 60 Liter Streu-
granulat Ulopur für die Geh-
wege sind im Bauhof gelagert.
■ Auf 86 km Haupt- und Ne-
benstraßennetz sowie auf 9
km Gehwegen führt der Bau-
hof Winterdienst durch.
■ Für 155 Bushaltestellen





■ Für die Schneeberäumung
werden im Bedarfsfall vier
Meißner Firmen beauftragt.
■ 102 Streugutbehälter an
67 Standorten stehen im
Stadtgebiet für die Selbsthilfe
zur Verfügung
■ 775 m Schneezaun werden
im Außenbereich der Stadt
und Winkwitz aufgebaut
-Winkwitzer Straße 50 m
-Rottewitzer Straße 50 m
-Eichberg 75 m
-Proschwitzer Straße 150 m
-Kanonenweg 100 m
-Dobritzer Berg 150 m
-Bockwener Weg 100 m
-Stadtblick 100 m
Eckdaten des Winterdienstes 2013/2014
Veranstaltungen in Meißen
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■ Freitag, 15. November,
19 Uhr
Käse & Wein - Verkostung aus
der Vielfalt der Weine und Käse-
arten, Winzergenossenschaft
Meißen, WeinErlebnisWelt
■ Samstag, 16. November,
18 Uhr
„Irish-Folk-Night“ - mit „Friends
of Limerick“ und Tanzmeister,
Saal des „Hafenstraße“ e.V.
■ Samstag, 16. November,
18.15 Uhr
Meißen bei Nacht - Henker, Hu-
ren und Halunken, mit Büttel
und Botenfrau, Stadtspaziergän-
ge mit der Meißnerin, Treff: hin-
ter der Frauenkirche
■ Sonntag, 17. November,
11 Uhr
„Oh Tannen“, Vernissage zur
Weihnachtsausstellung, Künst-
ler aus Meißen und Gäste Kunst-
verein Meißen e.V.
■ Sonntag, 17. November,
16.30 Uhr
„Requiem“ Karl Jenkins, Music
from England and Japan, Chöre
der Neuen Kantorei St. Afra,
Kantorei Bad Liebenwerda, St.
Afra Kirche
■ Dienstag, 19. November,
19.30 Uhr
Wladimir-Kaminer-Lesung, Thea-
ter Meißen, Ratssaal Meißen




gang, Treff: hinter der Frauen-
kirche
■ Mittwoch, 20. November,
10 Uhr
„Die Bären sind los“, Auftakt in
der Weihnachtsausstellung,
Stadtmuseum Meißen
■ Mittwoch, 20. November,
14 Uhr




■ Freitag, 22. November, bis
Sonntag, 24. November
Kulturelle Brücken zwischen
Russland und Deutschland: Mit
Rilke und Lou Andreas-Salomé in
Russland, Tagung, Ev. Akademie
Meißen
■ Freitag, 22. November, und
Freitag, 29. November, 15 bis
17.50 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
Freitag, 22. November, 19 Uhr




■ Samstag, 23. November,
15 Uhr
„Zwischen Tod und ewigem Le-
ben“, Sonderführung, Hochstift
Meißen, Dom
■ Samstag, 23. November,
20 Uhr
Metal-Konzert: „Battel Scream“,
Saal des „Hafenstraße“ e.V.
■ Samstag, 23. November,
20 Uhr
„Nachts in der Albrechtsburg“,
mit einem alten Kastellan im
Schein der Taschenlampe durch
die dunklen, geheimnisvollen Sä-
le, es wird ein Becher Meißner
Wein gereicht
■ Montag, 25. November, bis
Donnerstag, 28. November
„Die Quelle der Achtsamkeit“,
Schreibwerkstatt, Ev. Akademie
Meißen
■ Dienstag, 26. November,
18 Uhr
„Die Verwandlung“ (P15), Mono-
log nach Franz Kafka, im „Hafen-
straße“ e.V.
■ Dienstag, 26. November,
19 Uhr
„Schneeweißchen und Rosen-
rot“ - tiefenpsychologische Deu-
tung des Märchens mit Dr. Dre-
wermann, Stadtbibliothek, Rat-
haus
■ Donnerstag, 28. November,
bis Sonntag, 1. Dezember
Proschwitzer Weihnacht,
Schloss Proschwitz
■ Samstag, 29. November,
19 Uhr
„Abendlicher Schlossrundgang“,
Rundgang durch Festsäle und
Kellergewölbe der Albrechts-
burg, ein Becher Wein wird ge-
reicht
■ Freitag, 29. November,
19 Uhr
Schokolade und Wein - Sehen,
Riechen, Schmecken, Winzerge-
nossenschaft Meißen





■ Samstag, 30. Novem-
ber,16 Uhr
Bach: Weihnachtsoratorium 1 -
3, Hochstift Meißen, Johannes-
kirche
■ Samstag, 30. November,
18 Uhr
Die Jugendparty - „Electrified
Blacklight“, Saal des „Hafenstra-
ße“ e.V.
■ Sonntag, 1. Dezember,
10.30 Uhr
Winterliches mit dem Schokola-
denmädchen von MEISSEN®,
Führung, Verkostung und 3-
Gang-Menü, Manufaktur MEIS-
SEN





■ Sonntag, 1. Dezember,
15 Uhr
„Weihnachtszeit, Zeit der vielen
Lieder“, Adventssingen mit dem
Sächsischen Winzerchor Spaar-
gebirge e.V., Stadtmuseum
■ Sonntag, 1. Dezember,
16 Uhr
„Drei Haselnüsse für Aschenbrö-
del“, Familien-Musical, Landes-
bühnen Sachsen, Theater Mei-
ßen, Landesgymnasium Sankt
Afra
■ Sonntag, 1. Dezember,
16 Uhr
„Stille Nacht, (h)eilige Nacht“,
Puppentheater MariDö, Saal des
„Hafenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 1. Dezember,
16.30 Uhr
Adventsmusik „Seht die gute
Zeit ist nah“, Flötenkreis St. Afra
und Gäste, St. Afra Kirche
■ Montag, 2. Dezember,
10 Uhr
„Drei Haselnüsse für Aschenbrö-
del“, Familien-Musical, Landes-
bühnen Sachsen, Theater Mei-
ßen, Landesgymnasium Sankt
Afra
■ Dienstag, 3. Dezember,
16 Uhr
Führung durch das Schaudepot,
Stadtmuseum Meißen
■ Dienstag, 3. Dezember,
19.30 Uhr
Der besondere Ton: „Der Stern
von Bethlehem“, Dr. Dr. h. c.
Herrmann und Andreas Stempel
über Interessantes zu einer au-
ßergewöhnlichen Himmelser-
scheinung, Benefizveranstal-
tung für die Frauenkirchorgel,
Rathaus Meißen




gänge mit der Meißnerin, Treff:
Platz hinter der Frauenkirche
■ Donnerstag, 5. Dezember,
10 und 16 Uhr, und Freitag, 6.
Dezember, 10 Uhr
„Der Teufel mit den drei golde-
nen Haaren“ (P5), Märchen,
SENTHA, Theater Meißen, im
Roten Haus
■ Freitag, 6. Dezember, 15 Uhr
„Plauderei ab 3“, Lesungen von
Ernstem und Heiterem aus der
Geschichte Meißens und Sach-
sens, Albrechtsburg Meissen
■ Freitag, 6. Dezember, und
Freitag, 13. Dezember, 15 bis
17.50 Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Freitag, 6. Dezember, 19 Uhr
Sachsenwein & Weihnachtsle-




■ Freitag, 6. Dezember, und
Samstag, 7. Dezember, 19 Uhr
Meißner Obscurum „Henkers
Mahlzeit mit dem Blutvogt“
■ Freitag, 6. Dezember,
19.30 Uhr
Exklusives Konzert „Die vier Jah-
reszeiten“, von Antonio Vivaldi,
Kammerorchester Prag, Solist:
Valery Oistrach (Violine), Thea-
ter Meißen, im Autohaus Wid-
mann Meißen




■ Samstag, 7. Dezember, und





■ Samstag, 7. Dezember,
15 Uhr
„Märchen auf der Ofenbank“
(P4), Familiennachmittag mit
Marita Dörner, Stadtmuseum
■ Samstag, 7. Dezember,
16 Uhr
30 Minuten Orgelmusik zum Ad-
vent, Hochstift Meißen, Dom
■ Samstag, 7. Dezember,
19 Uhr
Meißner Weingeschichten, aus-




■ Samstag, 7. Dezember,
20 Uhr
Jazz im Keller, Weihnachten im
Sitzen mit Micha Winkler und
Band, Kunstverein Meißen e.V.,
Konzert in Bahrmanns Brauerei-
keller





■ Samstag, 7. Dezember,
20 Uhr
„80’s meets Future“ X-Mas-Spe-
zial - Disko-Party, Saal des „Ha-
fenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 8. Dezember,
11 Uhr
Advent in der WeinErlebniswelt,
Winzergenossenschaft Meißen















e. V., Schloss Proschwitz
■ Sonntag, 8. Dezember,
16.30 Uhr
Adventsmusik „Berliner Frauen-
Vokalensemble“& Harfe, St. Afra
Kirche
■ Dienstag, 10. Dezem-
ber,13 Uhr
„Frau Holle“, Märchen, Franz-
hang 06 Ltd. Berlin, Theater Mei-
ßen, im „Hafenstraße“ e.V.
■ Dienstag, 10. Dezember,
19.30 Uhr
„Oh, die Fröhliche!“, Katrin We-
ber im weihnachtlichen Solo-
Programm, Musik: Rainer Vot-
hel, Theater Meißen, Ratssaal
Meißen
■ Donnerstag, 12. Dezember,
19.30 Uhr
„3 Kokosnüsse für Rumpelstilz-
chen“ mit Peter Flache, Theater
Meißen, Ratssaal Meißen
■ Freitag, 13. Dezember,10
und 16 Uhr
„Der Weihnachtsbaum der Wün-
sche“ (P4), Ein musikalisches
Abenteuer für Kinder mit Conny
Kanik & Band, Theater Meißen,
im Roten Haus
■ Freitag, 13. Dezember,
18 Uhr
„Alan Ayckbourn - Frohe Feste“,
Premiere, Theatergruppe „Ma-
mas und Papas“, Saal des „Ha-
fenstraße“ e.V.
■ Freitag, 13. Dezember,
19 Uhr
„Winter-Rendezvous im
Schloss“, eine (Ver-)Führung der
Herzogin durch ihren Baumeis-
ter Arnold von Westfalen, Al-
brechtsburg Meissen
■ Samstag, 14. Dezember,
17 Uhr
Weihnachtskonzert der Musik-




Valery Oistrach (Violine) musiziert am Freitag, dem 6. Dezember, in
einem exklusiven Konzert ab 19.30 Uhr mit dem Kammerorchester
Prag im Autohaus Widmann Meißen. Foto: PR
Die Meißener Stadtwerke informieren
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Anzeige
Im Beisein des Geschäftsführers
der Meißener Stadtwerke
GmbH, Herrn Hans-Jürgen Wol-
drich, und des Vereinsvorsitzen-
den des Hahnemannzentrum
Meißen e.V., Herrn Helge Land-
mann, wurde am 9. Oktober
2013 auf der Leipziger Straße 94
eine hocheffiziente Micro-KWK-
Anlage in Betrieb genommen.
Im Rahmen einer Contractinglö-
sung hat die Meißener Stadt-
werke GmbH in Zusammenar-
beit mit Meißener Firmen diese
Pilotanlage errichtet.
Durch das Micro-BHKW mit ei-
ner elektrischen Leistung von 1
kW und einer thermischen Leis-
tung von 3,2 - 26 kW konnte ei-
ne alte unwirtschaftliche Ölhei-
zung auf dem Gelände der Klos-
terruine stillgelegt werden.
Sämtliche Arbeiten wurden von
den Firmen Krug Haustechnik
Meißen und Elektroinstallation
Strübing ausgeführt. Für die Pla-
nung des Vorhabens ist das Mei-
ßener Ingenieurbüro Meisel ver-
antwortlich.
Die Zusammenarbeit aller Betei-
ligten war sehr konstruktiv und
das Ergebnis kann sich sehen
lassen betonte Herr Woldrich
sowie Herr Landmann bei der In-
betriebnahme. Ein wichtiger
Baustein in Vorbereitung der
Feierlichkeiten 800 Jahre Klos-
ter „Heilig Kreuz“ im Jahr 2017
konnte damit abgeschlossen
werden.
Aufgrund der hohen Gesamtwir-
kungsgrade (über 90 %) sind
KWK-Anlagen besonders vorteil-
haft im Hinblick auf die sparsa-
me Verwendung fossiler Brenn-
stoffe und die Verringerung von
Schadstoffemissionen. Strom
und Wärme werden als Koppel-
produkte in einer Anlage er-
zeugt. In dieser realisierten Pi-
lotanlage sind in einem kompak-
ten Wandgerät ein Stirling-Mo-
tor und ein Gas-Brennwertgerät
als Spitzenlastkessel vereint.
Moderne KWK-Anlage im Meißner
Hahnemannzentrum e.V. eingeweiht
Eckhard Krug (Krug Haustechnik), Wilfried Reimann (MSW), Helge
Landmann (Meißner Hahnemannszentrum e.V.) (v.l.n.r). Foto: Stadtwerke
Hey Leute,
mein Name ist Patrick, ich bin 21
und wohne in Meißen. Seit Au-
gust 2013 bin ich Azubi zum Bü-
rokaufmann bei den Meißener
Stadtwerken. In meiner Freizeit
spiele ich gern Gitarre und treffe
mich mit meinen Freunden. Vor
einem Jahr habe ich am BSZ
Meißen das Abitur erfolgreich
abgeschlossen.
Mit dem Abitur in der Tasche ha-
be ich mich in vielen verschiede-
nen Unternehmen beworben.
Unter anderem bei den Meiße-
ner Stadtwerken - mit Erfolg! Ich
bekam die Chance, mich persön-
lich vorzustellen und ein paar
Wochen später wurde mir ein
Ausbildungsplatz bei MSW ange-
boten. Die Freude war riesig!
Vor Beginn der Ausbildung war
ich sehr aufgeregt. Doch die
Aufregung verflog bereits am
ersten Tag. Schon zu Beginn der
Ausbildung hatte ich den Ein-
druck, dass ich mich nicht nur für
den richtigen Beruf, sondern mit
MSW auch für das richtige Un-
ternehmen entschieden hatte.
Momentan bin ich in der Abtei-
lung Kundenservice tätig und
blicke voller Vorfreude auf die
Zeit in anderen Abteilungen, wie
z. B. die Allgemeine Verwaltung,
den Energiehandel, das Marke-
ting oder das Rechnungswesen.
Ich kann euch nur empfehlen
euch bei den Meißener Stadt-
werken zu bewerben, denn nir-
gendwo sonst werdet ihr eine so
abwechslungsreiche Ausbildung,
in einem so tollen Team,gebo-
ten bekommen.
Wenn du freundlich, teamfähig
und ergebnisorientiert bist,
dann bewirb dich doch für eine
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Die Große Kreisstadt Meißen schreibt zum 01.03.2014 die Stelle einer/eines
Für die Kindereinrichtung „Regenbogen“ der Stadt Meißen aus.
Zu den Aufgaben gehört:
 -die Umsetzung und Fortschreibung des pädagogischen Konzeptes
 -Verwirklichung des Bildungsleitfadens des Freistaates Sachsen
 -die Zusammenarbeit mit dem Träger, Stadt Meißen und den  Eltern der Einrichtungen
 -Personalführung, Verwaltungsarbeiten und Haushaltsführung
Erwartet wird:
 -Erfahrung in der Leitung einer Einrichtung
 -Abgeschlossene Ausbildung als:
    -staatlich anerkannte Sozialpädagogin, staatlich anerkannter Sozialpädagoge
    -staatlich anerkannte Sozialarbeiterin, staatlich anerkannter Sozialarbeiter
    -staatlich anerkannte Heilpädagogin mit Hochschulabschluss, staatlich anerkannter
    -Heilpädagoge mit Hochschulabschluss
    -Master in einem Fachgebiet des Sozialwesens
    -Master im Studiengang Heilpädagogik
    -Diplom oder Bachelor im Studiengang Erziehungswissenschaft, Studienrichtung
    -Sozialpädagogik / Soziale Arbeit
    -oder staatlich anerkannte Erzieherin / staatlich anerkannter Erzieher, staatlich anerkannte
     Heilpädagogin mit Fachschulabschluss / staatlich anerkannter Heilpädagoge mit
     Fachschulabschluss, wenn sie einen Berufsabschluss oder berufsqualifizierenden Abschluss
     nach § 1 Abs. 1 Nr. 3 bis 8 Sächsische Qualifikations- und Fortbildungsverordnung
     pädagogischer Fachkräfte innerhalb von fünf Jahren nach Aufnahme der Tätigkeit erwerben
 -Bereitschaft zur Fortbildung
 -Teamorientierung
 -Stilsicherheit in Auftreten und Umgang mit Mitarbeiterinnen, Eltern, Kindern und
 anderen Menschen
Die Kita wurde 2005 als Neubau eröffnet. Derzeit besitzt die Einrichtung eine Kapazität von
121 Kindern. Davon dürfen 18 Kinder unter drei Jahre sein und 103 Kinder bis zum Schuleintritt.
In der Einrichtung können neun Integrationskinder betreut werden. 
Ein engagiertes Team erwartet Sie. Die Arbeitszeit beträgt 32 Stunden in der Woche. Die Vergütung erfolgt nach TVöD.
Angesichts der in der Stadtverwaltung angestrebten Chancengleichheit in allen Bereichen des
Berufslebens sind Bewerbungen von Frauen und Männern gleichermaßen erwünscht. Bewerbungen grundsätzlich geeigneter
schwerbehinderter Menschen, auch Gleichgestellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch - Neuntes Buch (SGB IX) - , wer-
den bei vergleichbarer Qualifikation bevorzugt
berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.
Wenn Sie Interesse und Freude an einer zeitgemäßen Arbeit mit den Kindern haben, offen und
flexibel vorhandene und zukünftige Konzeptionen und Entwicklungen mitgestalten wollen sowie
Engagement und Bereitschaft zur konstruktiven Zusammenarbeit mit dem Team, den Eltern und dem Träger mitbringen, sen-
den Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 20.11.2013 an die Stadt Meißen, Haupt- und Personalamt, Herrn
Markus Banowski, Markt 3, 01662 Meißen senden.
Kindergartenleiterin/Kindergartenleiters
Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden in den Schaukästen am Rat-
haus der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannes-
schule, Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite der Stadt Meißen
http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik Stadtrat/Ratsinformationssystem.
Terminkalender der öffentlichen
Sitzungen des Stadtrates und seiner
Ausschüsse im November/Dezember 2013
Termin Beginn Gremium Sitzungsort
27.11.2013 17.00 Uhr Verwaltungsausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner Ratssitzungssaal
04.12.2013 17.00 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner Ratssitzungssaal
11.12.2013 17.00 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1,
Großer Ratssitzungssaal
Verkehrsführung Großenhainer Straße
(B 101) - Niederauer Straße (S 80) - Karl-








vermessung der Ortsstraße „Steinweg“
Beschluss-Nr. 13/5/183
Sanierung Sporthalle Heiliger Grund in
Meißen, Vergabe von Bauleistungen -
Los 27 Außenanlagen - Restleistungen
Beschluss-Nr. 13/5/165
Planfeststellung für das Bauvorhaben
„S 83 Ausbau südlich Meißen“, Stel-
lungnahme der Stadt Meißen
Beschluss-Nr. 13/5/189
Öffentliche Straßenbeleuchtung Bosel-
weg, Entscheidung über den Teilbereich
von Nr. 26 b bis Wendehammer
Beschluss-Nr. 13/5/160












Poetenweg 2013 Brückenneubau Vollsperrung
Auf folgenden Straßen kommt es wegen Bau- oder sonstigen Maßnahmen zu den ge-
nannten Einschränkungen. Die Stadt Meißen informiert daneben regelmäßig und ak-




















31.07.2014 Hangsicherung halbseitige Sperrung mit
Ampelregelung; Sperrung



















Hotel Residenz am Markt
Vollsperrung, Fußgänger
frei; Rosengasse in beide
Richtungen befahrbar
Die maschinelle Straßenreini-
gung führen die Mitarbeiter des
Bauhofs turnusmäßig nach ei-
nem Tourenplan aus. Dazu wer-
den in Vorbereitung der Reini-
gung Park- und Halteverbotzei-
chen an den betreffenden Stra-
ßen aufgestellt. Wir bitten die
Anwohner der Straßen, diese zu
beachten und rechtzeitig ihre
Fahrzeuge umzuparken. Ebenso
sind die Parkbuchten während
dieser Zeit freizuhalten. Die Ein-
haltung wird durch städtische
Vollzugsbedienstete kontrol-
liert. Bei Nichteinhaltung des
Parkverbotes kann keine nach-
trägliche Reinigung erfolgen.
Gemeinsam mit den jeweiligen
Straßen werden durch die Firma
Seidler die Regenwassereinläufe
gereinigt. Durch widrige Witte-
rungsbedingungen, Havarieein-
sätze oder kurzfristige Baumaß-
nahmen kann es zu Veränderun-
gen der Touren kommen.
Straßenreinigung in Meißen
Tourenplan im November
Montag 18.11. Kurt-Hein-Straße und Loosestraße links
Dienstag 19.11. Cöllner Straße und Brauhausstraße rechts









Dienstag 26.11. Zaschendorfer Straße ab
Dresdner Straße bis Kreisverkehr
Fabrikstraße ab Kurt-Hein-Straße
bis Kreisverkehr rechts
Mittwoch 27.11. Zaschendorfer Straße










Freitag 29.11. Teichstraße und Bergstraße komplett
Meissner Weihnacht
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mit Adventskalender am histo-
rischen Rathaus, 29. November
bis 24. Dezember 2013, Montag
bis Sonntag von 11 bis 20 Uhr,
Heiligabend 10 bis 13 Uhr
■ Wintermarkt auf dem
Marktplatz, 25. Dezember
2013 bis 5. Januar 2014, Montag
bis Sonntag, 11 bis 18 Uhr, Sil-
vester 11 bis 14 Uhr und 18 bis
1.30 Uhr
■ Große Adventslotterie, mit
hochwertigen Preisen, Lospreis
2 Euro, Losverkaufsstellen:
Brück & Sohn, Tourist-Informati-
on Meißen, Filialen der Sparkas-
se Meißen in Meißen, Sächsische
Zeitung, VGM am Busbahnhof
Meißen, Losbude auf dem Markt
■ Der Weihnachtsmann
kommt ab 1. Dezember jeden
Sonntag, 17 bis 18 Uhr, Heilig-
abend 10 Uhr
■ “Apres-Party zur Meißner
Weihnacht“ Langer Samstag
14. Dezember 2013, Geschäfte
der Meißner Innenstadt und der
Weihnachtsmarkt öffnen bis
22 Uhr. Speisen und Getränke
werden auf dem Markt bis
24 Uhr angeboten.
■ Wichtelwerkstatt für alle
Kinder in der Stadtbibliothek,
Samstag und Sonntag von 15 bis
18 Uhr.
■ „Die Bären sind los“ Weih-
nachtsausstellung im Stadtmu-
seum Meißen ab 20. November,
Heinrichsplatz 3
■ Weihnachtsausstellung „Oh,
Tannen“ Künstler aus Meißen
und Gäste. Ort: Kunstverein Mei-
ßen, Markt 9 ab 17. November
bis 23. Dezember. An den Ad-
ventssonntagen ist der Kunst-
verein zusätzlich von 12 bis
17 Uhr geöffnet
■ Kunst- und Trödelmarkt im
Advent „Bahrmanns Laden“,
Webergasse 2 ab 29. November
bis 22. Dezember, Freitag bis
Sonntag von 16 bis 20 Uhr.
■ Krippenausstellung in der St.
Benno-Kirche, ab 30. November
bis 15. Dezember
■ „Proschwitzer Weihnacht“
28. November bis 1. Dezember,
Samstag bis Sonntag von 10 bis
18 Uhr.
■ Bläsermusik vom Turm der
Frauenkirche an jedem Ad-




■ 17 Uhr, Eröffnung: Advents-
kalender am Rathaus, Auszüge
aus “3 Haselnüsse für Aschen-
brödel“ mit den Landesbühnen
Sachsen und Stollenanschnitt
Sponsor: Connex Steuer- und
Wirtschaftsberatung GmbH
■ 19 Uhr, „Abendlicher
Schlossrundgang“ mit einem





■ 14 Uhr, Romantischer Stadt-
bummel mit Glühwein, Treff:
Tourist-Information, 1 03521-
41940
■ 14.30 Uhr, Adventsfamilien-
nachmittag, Trinitatiskirche
■ 15.30 Uhr, Adventskalender
am Rathaus, Weihnachtliche
Gospel-Musik mit „gospelstreet-
the singing 5“, Sponsor: Stiftung
Soziale Projekte Meißen
■ 16 Uhr, Jan Dismas Zelenka:
Manificat in D, Joh. Seb. Bach:
Weihnachtsoratorium, Kantaten
1-3, Johanneskirche, 1 03521-
452490
■ 16.30 Uhr, Im romantischen
Turmstübchen der Frauenkir-
che zu Meißen „Das unsichtba-
re Rentier“ Heiter besinnliche
Weihnachtsmärchen aus dem
hohen Norden liest und erzählt
Helga Werner, Karten: 1 0351-
4951001 (und 30 Min. vor Be-
ginn am Eingang)
■ 18.15 Uhr, „Hört, ihr Leute,
lasst euch sagen...“ unterwegs
mit Nachtwächter und Türmerin,






■ 10 Uhr, Heilige Messe zum
1. Advent, St. Benno Kirche
■ 10 Uhr, Familiengottes-
dienst mit Kurrende zum 1. Ad-
vent, Johanneskirche
■ 10 Uhr, Familiengottes-
dienst zum Kirchweihfest mit
Abendmahl, Trinitatiskirche
■ 10 Uhr, Familiengottes-
dienst zum 1. Advent, St. Afra
Kirche
■ 10.30 Uhr, Winterliches mit
dem Schokoladenmädchen
von MEISSEN® – Führung, Ver-
kostung und 3- Gang- Menü, Ma-
nufaktur MEISSEN, 1 03521-
468206
■ 12 Uhr, Gottesdienst zum 1.
Advent mit Bläsermusik, Dom
zu Meißen





■ 15 Uhr, Adventskonzert mit
dem Winzerchor, Stadtmuseum
Meißen, 1 03521-458857
■ 15 Uhr, „Tee, Kaffee und
Schokolade – die drei heißen
Lustgetränke“, Manufaktur
MEISSEN, 1 03521-468206
■ 15.30 Uhr, Adventskalender
am Rathaus, „Hase und Igel“
mit dem Theater „Die Wandel-
baren“, Sponsor: „Das Örtliche“
■ 16 Uhr, „Drei Haselnüsse für
Aschenbrödel“ Familien-Musi-
cal, Theater Meißen, 1 03521-
41550, Spielort: Landesgymnasi-
um St. Afra
■ 16.30 Uhr, „Seht die gute
Zeit ist nah“, Flöten & Saiten,
Blockflötenkreis St. Afra und




■ 10 Uhr, „Drei Haselnüsse für
Aschenbrödel“ Familien-Musi-
cal, Theater Meißen, Tel. 03521-
41550, Spielort: Landesgymnasi-
um St. Afra! (Ausverkauft)
■ 17 Uhr, Adventskalender am
Rathaus, „Von Fröschen und an-
deren Märchentieren“ – Lustige
und spannende Geschichten er-
zählt von Jolanda Querbeet,
Sponsor: Breitsamer + Ulrich
GmbH & Co.KG
■ 19.30 Uhr, Weihnachtskon-
zert mit Marschall & Alexan-




■ 17 Uhr, Adventskalender am
Rathaus, Peter Braukmann und
seine Kinder singen Weihnachts-
lieder, Sponsor: ElbeCenter Mei-
ßen
■ 19.30 Uhr, Benefizveranstal-
tung zugunsten der Frauen-
kirchorgel, „Der Stern von
Bethlehem“ Interessantes zu ei-
ner außergewöhnlichen Him-
melserscheinung. Dr.Dr.h.c. N.
Herrmann/Sup. A. Stempel Gro-
ßer Ratssaal im Rathaus.
Mittwoch,
4. Dezember
■ 10 Uhr, „Der Teufel mit den
3 goldenen Haaren“ Märchen,
Theatergruppe SENTHA, Thea-
ter Meißen, Spielort: Rotes Haus
(Ausverkauft)
■ 16 Uhr, Meißner Advents-
spaziergang am Barbaratag,
Treff: hinter der Frauenkirche,
Stadtspaziergänge mit der
Meißnerin, 1 03521-839332
■ 17 Uhr, Adventskalender am
Rathaus: „Das seltsamste Weih-
nachtsgeschenk der Welt“ mit
Stephan Reher, Sponsor: Sächsi-
sche Dampfschiffahrts- GmbH &
Co. Conti Elbschifffahrts KG
■ 17.30 Uhr, Winterliches mit
dem Schokoladenmädchen
von MEISSEN® – Führung, Ver-
kostung und 3- Gang- Menü Ma-




■ 10 und 16 Uhr, „Der Teufel
mit den 3 goldenen Haaren“
Märchen, Theatergruppe SENT-
HA, Theater Meißen, 1 03521-
41550, Spielort: Rotes Haus






Die Weihnachtszeit hält bald wieder Einzug in Meißen. Der Weih-
nachtsmarkt lockt viele Besucher. Foto: C. Hübschmann
Meissner Weihnacht
9
Meißner Amtsblatt | 11/2013 | 15. November 2013
Freitag,
6. Dezember
■ 10 Uhr, „Der Teufel mit den
3 goldenen Haaren“ Märchen,
Theatergruppe SENTHA, Thea-
ter Meißen, 1 03521-41550,
Spielort: Rotes Haus




■ 17 Uhr, Adventskalender am
Rathaus: „Ein Nikolauspro-
gramm“, Sponsor: Evangelisch-
luth. Kirchgemeinde St. Afra &
Kath. Pfarrei St. Benno Meißen
■ 17.30 Uhr, Winterliches mit
dem Schokoladenmädchen
von MEISSEN® – Führung, Ver-
kostung und 3- Gang- Menü, Ma-
nufaktur MEISSEN, 1 03521-
468206
■ 19.30 Uhr, Exklusives Kon-
zert „Die vier Jahreszeiten“
von A. Vivaldi u.a. Kammeror-
chester Prag, Solist: Valery Ois-
trach (Violine), Theater Meißen,
1 03521-41550, Spielort: Auto-
haus Mercedes-Benz Widmann
■ 20 Uhr, „Das Weihnachts-





■ 9 bis 17 Uhr, Weihnachtser-
lebnismarkt bei MEISSEN®, Ma-
nufaktur MEISSEN, 1 03521-
468206
■ 10.30 Uhr, Winterliches mit
dem Schokoladenmädchen
von MEISSEN® – Führung, Ver-
kostung und 3- Gang- Menü, Ma-
nufaktur MEISSEN, 1 03521-
468206
■ 14 Uhr, Romantischer Stadt-
bummel mit Glühwein, Treff:
Tourist-Information, 1 03521-
41940
■ 15 Uhr, „Märchen auf der
Ofenbank“ Familiennachmittag
mit Märchenerzählerin M. Dör-
ner, Stadtmuseum Meißen,
1 03521-458857




■ 15.30 Uhr, Raum-Klang-Fürs-
tenpracht im Advent, Führung
Dom - Orgelmusik - Führung Al-
brechtsburg, Dom zu Meißen/Al-
brechtsburg Meissen, 1 03521-
452490 oder 03521-47070
■ 15.30 Uhr, Adventskalender
am Rathaus: Überraschungen
aus dem Hexenkessel mit Ralph-
Torsten Lincke, Sponsor: Der
neue Hülsbusch-Schönes Woh-
nen GmbH
■ 16 Uhr, 30 Minuten Orgel-
musik zum Advent, Domkantor
J. Bräunig, Orgel Dom zu Mei-
ßen, 1 03521-452490
■ 16.30 Uhr, Im romantischen
Turmstübchen der Frauenkir-
che zu Meißen, „Der Weih-
nachtspapagei“ Bernd Pakosch
erzählt, liest und singt. Karten:
1 0351-4951001 (und 30 Min.
vor Beginn am Eingang)










■ 20 Uhr, Weihnachtskonzert
„Twelve Moons - Lieder von der
Sehnsucht und der Weihnacht“
mit dem Duo Karasol Manufak-
tur MEISSEN, 1 03521-468206
■ 20 Uhr, Jazz im Keller mit
der „Jindrich Staidel Combo“,
Bahrmanns Brauereikeller, Kar-





■ 9 bis 17 Uhr, Weihnachtser-
lebnismarkt bei MEISSEN®, Ma-
nufaktur MEISSEN, 1 03521-
468206
■ 10 Uhr, Abendmahlgottes-
dienst, Lutherkirche
■ 10 Uhr, Heilige Messe zum
2. Advent, St. Benno Kirche
■ 10 Uhr, Gottesdienst zum
2. Advent, St. Afra Kirche
■ ab 11 Uhr, Advent in der
WeinErlebnisWelt, WeinErleb-
nisWelt Meißen, 1 03521-
780970
■ 12 Uhr, Musikalische Genüs-
se bei MEISSEN®, Manufaktur
MEISSEN, 1 03521-468206
■ 12 Uhr, Gottesdienst zum
2. Advent, Kinderchormusik,
Dom zu Meißen





■ 15 Uhr, Konzert der Musik-
schule des Landeskreises Mei-
ßen, G. Hammer, Stadtmuseum
Meißen, 1 03521-458857
■ 15 Uhr, „Tee, Kaffee und
Schokolade – die drei heißen
Lustgetränke“, Manufaktur
MEISSEN, 1 03521-468206
■ 15.30 Uhr, Adventskalender
am Rathaus: „Der Fischer und










■ 16.30 Uhr, Berliner Frauen-
Vokalensemble & Harfe, Wer-
ke u.a. von G. Verdi, G. Holst, J.
Rutter, St. Afra Kirche,
1 03521-419417
■ 17 Uhr, Adventsmusik mit




■ 17 Uhr, Adventskalender am
Rathaus: „Eine völlig verrückte




■ 10 und 13 Uhr, „Frau Holle“
Märchen, FRANZHAG 06 Ltd.
Berlin, Theater Meißen,
1 03521-41550, Spielort: Ha-
fenstraße Meißen e.V.
■ 17 Uhr, Adventskalender am
Rathaus: Feuerspiele mit „Die
Verzauberer“, Sponsor: Meiße-
ner Stadtwerke GmbH
■ 17.30 Uhr, Winterliches mit
dem Schokoladenmädchen
von MEISSEN® – Führung, Ver-
kostung und 3- Gang- Menü, Ma-
nufaktur MEISSEN, 1 03521-
468206
■ 19.30 Uhr, „Oh, die Fröhli-
che“ Katrin Weber - weihnachtli-
ches SOLO-Programm, Musik: R.
Vothel, Theater Meißen,




■ 10 Uhr, „Frau Holle“ Mär-
chen, FRANZHAG 06 Ltd. Berlin,
Theater Meißen, Spielort: Hafen-
straße Meißen (Ausverkauft)






■ 17 Uhr, Adventskalender am
Rathaus: Zaubershow mit „Die
Verzauberer“, Sponsor: Klein-
marktschänke Meißen
■ 17.30 Uhr, Winterliches mit
dem Schokoladenmädchen
von MEISSEN® – Führung, Ver-
kostung und 3- Gang- Menü, Ma-
nufaktur MEISSEN, 1 03521-
468206
■ 19.30 Uhr, „3 Kokosnüsse
für Rumpelstilzchen“, Peter
Flache liest aus seinen unveröf-
fentlichten Märchen, Theater




■ 10 und 16 Uhr, „Der Weih-
nachtsbaum der Wünsche“, Ein
musikalisches Abenteuer für Kin-
der mit C. Kanik & Band, Theater
Meißen, 1 03521-41550, Spiel-
ort: Rotes Haus





■ 19 Uhr, Tisch- und Tafelkul-
tur bei MEISSEN®, Manufaktur
MEISSEN, 1 03521-468206
■ 19 Uhr, Sonderführung
„Winter-Rendezvous im
Schloss“, Eine (Ver-)Führung
der Herzogin durch ihren Bau-
meister Arnold von Westfalen.
Albrechtsburg Meissen,
1 03521-47070
Weitere Termine zur Weih-
nacht in Meißen folgen in der
nächsten Ausgabe des Amts-
blattes am 13. Dezember.
Am 20. November eröffnet das
Stadtmuseum seine Weih-
nachtsausstellung zum Thema
„Die Bären sind los“. Foto: PR
Am 10. Dezember tritt Katrin Weber mit ihrem weihnachtlichen So-
lo-Prgramm „Oh, die Fröhliche!“ im Ratssaal auf. Foto: PR
Der Weihnachtsmarkt in Meißen hat für jeden etwas zu bieten. Foto: C. Hübschmann
Sonstige Informationen
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Hans-Jürgen Woldrich, Ge-
schäftsführer der Meißener
Stadtwerke feierte Geburtstag -
die Kinder der Kita „Nassau-Mü-
cken“ erhielten die Geschenke
Wie geht denn so was, wird sich
jeder fragen, der nur die Über-
schrift liest? Dass so etwas geht,
konnten sich die Kinder, Erzie-
her und Eltern bis vor kurzem
auch nicht vorstellen.
Doch dann erhielten wir einen
Anruf von Herrn Woldrich und
alles war auf einmal ganz an-
ders. In diesem Telefonat teilte
uns Herr Woldrich mit, dass er
anlässlich seines runden Ge-
burtstages beschlossen hatte,
sich selbst von seinen Gästen
nichts zu wünschen, es sei denn,
sie möchten gerne spenden und
zwar für die Kita „Nassau-Mü-
cken“.
25 Geburtstagsgäste kamen
dem Wunsch des Geschäftsfüh-
rers nach, sodass am Ende eine
Summe in Höhe von 2.430 Euro
entstand. Einen symbolischen
Scheck überreichte uns Herr
Woldrich Mitte September dann
persönlich.
Die Überraschung war gelun-
gen! Kinder, Eltern und Erzieher
strahlten gleichermaßen vor
Freude. Auch wenn wir zur Zeit
noch nicht genau wissen, wel-
cher Wunsch der Kinder mit die-
sem Geld in Erfüllung gehen
wird, die Wunschliste ist lang,
möchte sich das Erzieherteam
auf diesem Weg ganz herzlich
für die großzügige Unterstüt-
zung durch Herrn Woldrich be-
danken. Sobald die Entschei-
dung über den Kauf oder die
Herstellung der neuen Anschaf-
fung gefallen ist, werden die
kleinen „Nassau-Mücken“ Herrn




Aus den Kindertagesstätten der Stadt
Stadtwerke beschenken Kita „Nassau-Mücken“
Hans-Jürgen Woldrich, Geschäftsführer der Meißener Stadtwerke,
bei der Spendenübergabe. Foto: privat
Unsere Schulpartnerschaft zwi-
schen dem BSZ Meißen und
dem Lycée Adolphe Chérioux
wird auch in diesem Schuljahr
gepflegt. Unterstützt vom
Deutsch-französischen Jugend-
werk (DFJW) steht der aktuelle
Schüleraustausch unter dem
Thema „50 Jahre Städtepartner-
schaft Meißen - Vitry-sur-Seine“.
Anfang Oktober reiste eine
Schülergruppe des Beruflichen
Gymnasiums für eine Woche
nach Vitry-sur-Seine. Gemeinsam
mit den gastgebenden französi-
schen Schülern erlebten sie eine
arbeits- und abwechslungsrei-
che und interessante Woche.
Es war eine arbeitsreiche Wo-
che, da auch in diesem Jahr ein
gemeinsames Projekt im Mittel-
punkt steht. Dieses wird ein Be-
tonrelief zum o.g. Thema sein. In
verschiedenen Gruppen wurden
die mitgebrachten Ideen der
Kunstkurse und Porzellanmaler
des BSZ weitergestaltet und auf
Styropor übertragen. Dieses
musste ausgeschnitten und sei-
tenverkehrt wieder aufgeklebt
werden, um es dann in einer
Schalung zu befestigen und an-
schließend mit Beton auszugie-
ßen. Die in Frankreich entstan-
denen Ergebnisse sind Modelle.
Das große „echte“ Relief wird im




den die deutschen und französi-
schen Schüler spielerisch gefor-
dert, sich in der jeweils anderen
Sprache zu verständigen und ih-
re Ergebnisse auch zu präsentie-
ren.
Und interessant steht für die Ex-
kursionen nach Versailles und
Paris. Das Rathaus von Vitry-sur-
Seine hatte uns einen Bus für
die Fahrt nach Versailles zur Ver-
fügung gestellt. So konnten wir
viel Zeit für das Schloss und die
Gärten gewinnen. Von dem
wunderschönen Anwesen waren
alle sichtlich beeindruckt und je-
der versuchte auf seine Weise,
in der zur Verfügung stehenden
Zeit so viel wie möglich zu ent-
decken. Dasselbe Motto galt in
Paris. Wir starten am Morgen
mit einem fantastischen Blick
vom Eiffelturm auf die Stadt, die
wir im Anschluss durchquerten.
Auf unserer Entdeckungstour
besichtigten wir u.a. Notre-Da-
me, Sacré-Cœur und den Place
du Tertre.
Es war eine sehr schöne Woche
und alle freuen sich bereits auf
den Gegenbesuch der französi-
schen Schüler im April 2014.
Beatrice Saske
50 Jahre Städtepartnerschaft Meißen - Vitry-sur-Seine, wir sind dabei
Aus den Schulen der Stadt
Meißner BSZ-Schüler bei ihrem Aufenthalt in Frankreich. Foto: BSZ
Im landschaftlich schönen Meiß-
ner Triebischtal befindet sich
meine Tagespflegestelle für ma-
ximal drei Kinder. Die Aufnahme
der Kinder erfolgt frühestens
nach vollendetem 5. Lebensmo-
nat und endet in der Regel mit
dem 3. Geburtstag.
Mein Name ist Iris Stibane. Ich
bin verheiratet und selbst Mut-
ter von zwei, inzwischen erwach-
senen Töchtern sowie bereits
glückliche Oma. Ich bin ausgebil-
dete Heilerzieherin und verfüge
über vielfältige berufliche Erfah-
rungen in der Arbeit mit Kin-
dern. Sehr viele von ihnen habe
ich schon erfolgreich bei ihren
ersten Schritten ins Leben be-
gleitet.
Ich sehe die Tagespflege vor al-
lem für jene Eltern als Alternati-
ve zur Kindertagesstätte, die
recht früh nach der Geburt ihres
Kindes ihren beruflichen oder
schulischen Pflichten nachkom-
men müssen. Besonders für Kin-
der, die einen erhöhten Förder-
bedarf auf Grund von körperli-
chen oder geistigen Einschrän-
kungen haben, oder für Kinder,
die sich in größeren Gruppen
noch unwohl fühlen, ist die Ta-
gespflege geeignet. Diesen Kin-
dern kann ich dank der familien-
typischen Struktur im häuslichen
Bereich, einschließlich Katze, ei-
ne optimale Betreuung anbie-
ten.
Nach der pädagogischen Grund-
haltung von Rudolf Steiner, wird
bei mir jedes Kind so angenom-
men wie es ist und erhält dann
seinen Bedürfnissen entspre-
chend die notwendige Zuwen-
dung und ganzheitliche Förde-
rung. Dabei dürfen die Kinder
selbst Akteur ihrer Entwicklung
sein. Dabei können sie immer
auf meine Unterstützung und
Fürsorge zählen. Ich biete den
Kindern eine sichere Basis, von
der aus sie die Welt entdecken,
erforschen und ausprobieren
können. Dafür steht ihnen ein
ca. 25 qm großer Spiel- und
Schlafraum zur Verfügung, der
kinderfreundlich eingerichtet ist
und eine anregungsreiche Lern-
umgebung bietet, sowie ein Gar-
ten als zusätzlicher Erfahrungs-
bereich mit vielfältigen Spiel-
möglichkeiten.
Mein Ziel ist es, gemeinsam mit
den Eltern die Kinder zu selb-
ständigen, handlungsfähigen










Meißner Amtsblatt | 11/2013 | 15. November 2013
Am 1. Februar 2014 ist es so-
weit: Der TV „Frisch Auf“ Meißen
lädt alle Freunde des Turnsports
und die Sportberichterstatter
von Fernsehen und Zeitung zum
57. Meißner Hallenturnfest,
Deutschlands nationalem Wett-
kampfauftakt ins neue Kalender-
jahr, ein.
Nach der Sanierung und Moder-
nisierung der Sporthalle im „Hei-
ligen Grund“, werden wir für
euch das Hallenturnfest 2014
wieder in Meißen erstrahlen las-
sen. Wie jedes Jahr, findet das
Meißner Hallenturnfest zwei
Wochen vor den sächsischen
Winterferien statt. Zwei Turn-
festtage stehen zur 57. Auflage
des Turnfestes auf dem Pro-
gramm: am Sonnabend die
Wettkämpfe der Erwachsenen
um die begehrten Pokale aus
Meissener Porzellan® und am
Sonntag die Turnkreiswett-
kämpfe der Kinder und Jugend-
lichen. Unser Motto „Hauptsa-
che Turnen Fetzt“ werden wir
auch dieses Jahr verwirklichen
und wir hoffen, ihr seid auch
wieder mit dabei! Mit unserer
alljährlichen freundschaftlichen
Unterstützung des Turn- und
Sportvereines Meißen und der
Turn- und Sportgemeinschaft
Weinböhla, wird das Turnfest-
team auch beim 57. Meißner
Hallenturnfest für beste Turnbe-
dingungen sorgen.
Wir wünschen euch für die Vor-
bereitungen auf das Meißner
Hallenturnfest viel Erfolg sowie
eine gute Anreise. Wir freuen
uns auf euer Kommen und ein




TV „Frisch Auf“ Meißen e.V.
Das Programm
Kleiner Pokal:
Turnerinnen: KM IV, ab Jahrgang
1999 und älter





Turnerinnen: KM III, ab Jahrgang
1999 und älter
Turner : KM III (keine Altersbe-
schränkung)
Pokal der Meister:
Turnerinnen: KM II, ab Jahrgang
2000 und älter





Die Sieger/-innen in jeder Klasse
erhalten Wanderpokale aus
Meissener Porzellan®. Die Plät-
ze 1 bis 6 werden außerdem mit
Urkunden ausgezeichnet. Die
Pokale gehen in den endgülti-
gen Besitz über, wenn sie drei-
mal in Folge errungen werden.
Pokalverteidiger:
Pokal der Meister/-innen
Denise Hölperl (Lugauer TV)







Lotta Kunze (Chemnitzer PSV)
Lutz Leonhardt (SV Felsenkeller
Dresden)





Archivfoto von einem Meißner Hallenturnfest noch in der alten Halle. Die 57. Auflage des Meißner
Traditionssportfestes findet am 1. Februar 2014 in der neuen Halle im „Heiligen Grund statt. Foto: Stadt
Hiermit laden wir Sie herzlich zu
einer Informationsveranstaltung
in das Forstrevier Meißen ein.






Begonnen wird die Veranstal-
tung mit einer Führung durch
den Wald des Göhrischgutes.
Während der zwei- bis dreistün-
digen Führung erfahren Sie, wie
man Wald mittels Waldweide er-
neuern kann und werden über
Erstaufforstungsprojekte in der
Lommatzscher Pflege infor-
miert. Weiterhin lernen Sie bei
einigen Vorführungen verschie-
dene Pflanzverfahren kennen,
erfahren etwas über das in die-
sem Gebiet früher weit verbrei-
tete Handwerk der Harzung und
erleben eine Verkehrssicherung
mittels Seilklettertechnik.
Im Anschluss an die Waldfüh-
rung erwartet Sie auf dem Hof
des ehemals größten linkselbi-
schen Weingutes, welches be-
reits im 15. Jahrhundert ent-
stand, ein herzhaftes Mittages-
sen am wärmenden Lagerfeuer.
Gut gestärkt können Sie sich an-
schließend dem reichen Infor-
mationsangebot widmen, wel-
ches auf dem Hof vorbereitet
wird. So gibt es Vorführungen
zu mobilen Sägewerken, der
neusten Motorsägentechnik und
dem effektiven Heizen mit Holz.
An einem Biegesimulator wird
das richtige Schneiden von unter
Spannung stehendem Holz vor-
geführt. Weiterhin besteht die
Möglichkeit, sich bei der Land-
wirtschaftlichen Berufsgenos-
senschaft zum Thema Versiche-
rungsschutz bei der Waldarbeit
zu informieren, sowie zum Holz-
einschlag nach Mondphasen und
zum Erwerb von Motorkettensä-
genscheinen. Anschauliche In-
formationsangebote, begleitet
durch fachkundige Vertreter ih-
rer Zunft, gibt es auch zur Jagd
und zum jagdlichen Bogenschie-
ßen. Auch für unsere künftigen
Waldbesitzer, die Kinder, gibt es
viel zu entdecken. So können sie
mit Pfeil und Bogen auf Jagd
gehen.
An diesem Tag gibt es kein
schlechtes Wetter und somit




Einladung an alle Waldbesitzer
des Forstreviers Meißen und Interessierte
Die Hauptgottesdienste der Ev.-
Luth. Kirchgemeinde St. Afra fin-
den derzeit jeden Sonntag um
10 Uhr in der St. Afra Kirche
statt, da die Frauenkirche sa-
niert wird und nicht genutzt
werden kann.
Um auch denjenigen die Teilnah-
me am Gottesdienst zu ermögli-
chen, die nicht so gut zu Fuß
sind, hat die Kirchgemeinde ei-
nen Fahrdienst zur St. Afra Kir-
che eingerichtet. Das Fahrzeug
startet jeweils 9.50 Uhr an der
Frauenkirche. Diese Mitfahrgele-
genheit kann kostenlos genutzt
werden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Ina Hess




In Sachen Al-Haj Hemidi, Corne-
lia ./. Al-Haj Hemidi, Fawaz wg.
Scheidung wird/werden an Dr.
Fawaz Al-Haj Hemidi, Hamada-
niyeh 92, hiermit des Beschlus-
ses vom 10.09.2013 nach §§
185, 186 ZPO öffentlich zuge-
stellt. D. genannte/n Schrift-
stück/e kann/können in der Ge-
schäftsstelle d. Amtsgerichts
Meißen im Zimmer 304 (AZ 8 F
115/13) eingesehen werden.
Mit diesem Aushang werden die
Schriftstücke öffentlich zuge-
stellt. Es können damit Fristen in
Gang gesetzt werden, nach de-
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Die Tage werden kürzer und die
Abende länger - der Herbst hat
Einzug gehalten. Frostige Tem-
peraturen und plötzliche Wet-
terumschwünge sorgen nicht
nur für rote Nasen, sondern
auch für trübe Stimmung und so
manche hartnäckige Erkältung.
Jetzt ist ein Besuch in der Sauna
genau das Richtige. Seele und
Geist können in der wohlig-war-
men Luft entspannen. Zugleich
wird lästigen Erkältungen vorge-
beugt, da Schleimhäute und Ra-
chenraum durch das Saunaba-
den verstärkt durchblutet wer-
den und so besser vor Bakterien
und Viren geschützt sind. Es ist
erwiesen: Saunieren härtet ab.
Der Wechsel zwischen Wärme
und Abkühlung ist ein ausge-
zeichnetes Training für die klei-
nen Blutgefäße in der Haut so-
wie in den Schleimhäuten der
Atemwege. Wärmereize erwei-
tern diese Adern, danach lassen
sie das kalte Wasser aus dem
Kneippschlauch, der Schwall-
brause oder dem Kalttauchbe-
cken augenblicklich eng werden.
Dies sind Reaktionen, die nicht
nur beim Saunabaden, sondern
auch im Alltag erwünscht sind.
So kann sich der Körper effekti-
ver vor Wärmeverlusten in kal-
ter Umgebung schützen und auf
einfache Art Erkältungskrankhei-
ten wirksam vorbeugen. Bei
Menschen, die regelmäßig in die
Sauna gehen, wurde eine viel
kürzere Wiedererwärmungszeit
nach starker Abkühlung gemes-
sen. Davon profitieren vor allem
Hände, Ohren und Füße, die be-
sonders kälteempfindlich sind.
Immer mehr Menschen schätzen
die positive Wirkung eines Sau-
nabades. Die großzügige Sauna-
landschaft im Freizeitbad Wel-
lenpiel ist der ideale Ort zum
Entspannen. Hier finden Besu-
cher eine finnische Sauna, ein
Natursaunarium, eine Block-
haussauna nach finnischem Vor-
bild, ein Tepidarium (Kräutersau-
na) sowie ein römisches Dampf-
bad. Außerdem gibt es zwei Er-
lebnisduschen, einen großzügi-
gen Saunagarten und ein Au-
ßenschwimmbecken.
Als besonderes Angebot für
Frauen gibt es jeden Montag,
außer an Feiertagen, die „Frau-
ensauna“ von 8 bis 22 Uhr.
Während den Sächsischen Schul-
ferien ist die „Frauensauna“ je-
doch montags auf die Zeit von 8
bis 10 Uhr begrenzt. Sehr be-
liebt ist außerdem die Frühsau-
na am Mittwoch ab 8 Uhr. In den
Wintermonaten wird Saunagäs-
ten außerdem die Mitternachts-
sauna geboten: Von Oktober bis
Mai können die Besucher des
Wellenspiels jeweils am 1. Frei-
tag des Monats von 22.15 bis 2
Uhr nachts saunieren.
Zur Mitternachtssauna wird
ein Snack gereicht und es wer-
den themenbezogene Aufgüsse
zelebriert, die sonst nicht im
Saunaprogramm enthalten sind.
Für eine nachhaltige Wirkung
empfehlen Fachleute, mindes-
tens einmal pro Woche die Sau-
na zu besuchen.
Dabei sollten die bis zu drei Sau-
nagänge nicht länger als 10 bis
15 Minuten dauern und mit ei-
ner kräftigen Abkühlung verbun-
den werden.
Die Saunalandschaft im Wellen-
spiel ist täglich von 10 bis 22 Uhr
geöffnet.
Die Eintrittskarte gilt zugleich
für das gesamte Freizeitbad. So
können auch das Natursole- so-
wie das Sport- und Erlebnisbe-
cken genutzt werden.
Das Freizeitbad „Wellenspiel“ bietet
genau das Richtige
gegen die graue Herbststimmung
Jeden Montag – au-
ßer an Feiertagen –
gibt es von 8 bis
22 Uhr die „Frauen-
sauna“. Und von Ok-





Am 16. Oktober wurde die Prog-
nose der EEG-Umlage für 2014
veröffentlicht. Sie beträgt 6,240
Ct/kWh und ist damit um 18,4
Prozent gegenüber 2013 gestie-
gen. Dabei betragen die reinen
Förderkosten für die Erneuerba-
ren Energien im nächsten Jahr
nur rund 0,15 Ct/kWh.
„Der höhere Anteil der EEG-Um-
lage wird durch sinkende Bör-
senpreise beeinflusst“, infor-
miert Roland Pause, Energieex-
perte der Verbraucherzentrale
Sachsen. „So müssen beispiels-
weise die Stromversorger den
Erzeugern erneuerbarer Ener-
gien eine per Gesetz festgelegte
Einspeisevergütung zahlen.
Sinkt der Börsenpreis, verliert
erneuerbare Energie an Wert.
Die Stromverbraucher müssen
dann den fehlenden Anteil aus-
gleichen. Das erhöht diesen Teil
der Umlage für 2014 auf rund
1,45 Ct/kWh.“
Die Börsenpreise sind in diesem
Jahr stärker gesunken als 2012
prognostiziert und die Einnah-
men für den an der Börse ver-
markteten erneuerbaren Strom
sind geringer als erwartet, so-
dass für 2014 der Korrekturbei-
trag (Nachholung) auf reichlich
0,8 Ct/kWh erhoben wird. „Die
EEG-Umlage steigt auch durch
die Befreiung zahlreicher Unter-
nehmen“, so Pause. Ziel der Be-
freiung ist der Erhalt deren in-
ternationaler Wettbewerbsfä-
higkeit. In der Ausgleichsrege-
lung des Erneuerbaren Energie-
gesetzes (§§ 40 ff. EEG) ist das
so festgelegt. Die Entlastung
der Unternehmen wird von den
anderen Firmen und auch von
den privaten Stromverbrau-
chern getragen.
Während 2011 rund 600 Unter-
nehmen begünstigt waren, sind
es in diesem Jahr fast 1.700. Für
2014 wird die Zahl bereits auf
2.300 geschätzt. Die teilweise
oder komplette Befreiung von
der EEG-Umlage wird voraus-
sichtlich 5,8 Mrd. Euro betragen
und diesen Teil der Umlage auf
rund 1,25 Ct/kWh erhöhen.
Für einen Musterhaushalt mit ei-
nem Jahresverbrauch von 3000
kWh sind das 2014 jährliche
Mehrkosten in Höhe von rund
30 Euro (zzgl. MwSt.). Die Strom-
preiserhöhung durch die EEG-
Umlage ist von allen Verbrau-
chern zu tragen und berechtigt
nicht zu einer Sonderkündigung.
Dennoch können insbesondere
die Verbraucher, die noch einen
Grundversorgungstarif haben,
durch den Wechsel in ein günsti-
geres Preismodell oder den
Wechsel zu einem anderen Ver-
sorgungsunternehmen, Geld
sparen.
Ursache: Sinkende Börsenpreise und Industrieprivilegien
Verbraucherzentrale: EEG-Umlage 2014 steigend
Eine persönliche Beratung zu
Fragen des Verbraucher-
rechts, Versicherungen oder
Altersvorsorge sowie zu Ener-
giethemen ist jeden ersten
Dienstag im Monat von 14 bis
18 Uhr in den Räumen des
Mietervereins, Dresdner Str.
10 in Meißen möglich.
Der nächste Termin ist am 3.
Dezember. Vorherige telefo-
nische Anmeldung über















Pfefferkuchen, der erste Stollen
- dazu Kinderlachen, Musik und
der Duft frisch geschlagener
Tannenzweige. Die Vorweih-
nachtszeit ist in Dresden und
der Region ein Erlebnis für alle
Sinne. Der Verkehrsverbund
Oberelbe (VVO) hat auch in die-
sem Jahr wieder zahlreiche vor-
weihnachtliche Höhepunkte zu-
sammengetragen und gibt nun
bereits zum zwölften Mal ein
kleines Heft heraus.
Das Taschenbüchlein „Mit Bus &
Bahn unterwegs - Weihnachten
2013“ stellt auf über 80 Seiten
mehr als 100 Weihnachtsmärk-
te, Konzerte, Theateraufführun-
gen und Ausstellungen im gan-
zen Verbundraum sowie in den
angrenzenden Regionen Ober-
lausitz, Erzgebirge und Böhmen
vor. „Natürlich haben wir neben
allen wichtigen Informationen
zu Öffnungszeiten und Angebo-
ten auch Praktisches zur Anreise
mit Bus und Bahn ergänzt“, er-
läutert Gabriele Clauss, Marke-
tingleiterin im VVO. Mit Bus und
Bahn erreicht man die Weih-
nachtsmärkte im Verbundgebiet
schnell und bequem. „Für die
Ausflüge sind die Tageskarten-
angebote des VVO besonders
praktisch.“, betont Gabriele
Clauss. Die VVO-Tageskarten
gelten im gesamten Verbun-
draum ab Entwertung bis 4 Uhr
des Folgetages in allen Nahver-
kehrszügen, Bussen, Straßen-
bahnen und auf vielen Fähren.
Mit der Familientageskarte sind
beispielsweise Eltern mit bis zu
vier Kindern im gesamten Tarif-
gebiet für 18,50 Euro unter-
wegs. Für kleine Gruppen bis zu
fünf Personen eignet sich die
Kleingruppenkarte für 27 Euro.
Der Planer ist ab 11. November
bei der VGM, der DB-Agentur im
Bahnhof Meißen sowie bei allen
weiteren Verkehrsunternehmen
und im Internet unter www.vvo-
online.de kostenfrei erhältlich.
Mit Bus und Bahn zu den
schönsten
Weihnachtsmärkten
Am 25. November ist der inter-
nationale Tag „Nein zu Gewalt
an Frauen“. Das Frauenrechts-
netzwerk TERRE DES FEMMES
(französisch für: „Erde der Frau-
en“) nimmt den Tag zum Anlass,
um unter dem Motto „Frei leben
- ohne Gewalt, NEIN zu häusli-
cher Gewalt an Frauen und Kin-
dern“ öffentlich auf dieses wich-
tige Thema aufmerksam zu ma-
chen.
2001 ließ TERRE DE FEMMES
zum ersten Mal die Fahnen we-
hen, um ein Zeichen gegen Ge-
walt an Frauen zu setzen. Seit-
her wurde die Aktion von zahl-
reichen Frauenbeauftragten,
Verbänden und Ministerien auf-
gegriffen und weitergetragen.
Auf Initiative der Meißner
Gleichstellungsbeauftragten Ga-
briele Richter werden vom 18.
bis 25. November auch in der
Elbstraße zwei große Fahnen
zum Aktionstag wehen.
Im selben Zeitraum wird die ge-
samte Briefpost der Stadt Mei-
ßen mit dem Logo der Aktion
und einem Verweis auf den Akti-
onstag versehen. So wird die
Botschaft des Tages direkt bei
den Menschen zuhause ankom-
men.
An dem Tag beteiligen sich bun-
desweit viele Organisatorinnen,
zum Beispiel mit medienwirksa-
men Fahnenhissungen vor den
Rathäusern oder anderen öf-
fentlichen Gebäuden. In den ver-
gangenen Jahren entstanden
auf diese Weise wichtige Netz-
werke und Bündnisse, die bis
heute fortbestehen und noch
weiter ausgebaut werden.
Jährlich wird in vielen Städten
und Gemeinden bundesweit mit
Filmvorführungen, Vorträgen
und anderen Veranstaltungen
auf den Internationalen Tag
„NEIN zu Gewalt an Frauen“ auf-
merksam gemacht.
Aktionstag „Nein zu Gewalt an Frauen“
... dann melden Sie sich bei uns!
Wir suchen Leute aller Altersgruppen 
zur Gründung einer Laienspielgruppe 
mit professionellem Regisseur.
Bitte schreiben Sie uns oder rufen Sie an!
Nach Eingang der Anmeldungen 
wir der erste Treff  festgelegt.
Western-Inn


























































Wenn der Sommer geht werden die Tage kurz und die Abende lang.
Nässe und Frost stören, wenn man vor das Haus geht.
Einsamkeit ist dann kein seltener Gast. In der Tagespflege am
Lutherplatz 2 wird niemand allein gelassen. Wir holen Sie ab,
Sie erleben einen Tag in Gemeinschaft mit allem was dazu gehört.
Am Nachmittag bringen wir Sie wieder nach Hause.
Wenn Sie mögen, nehmen Sie an den verschiedenen therapeutischen
Angeboten im Laufe des Tages teil. An jedem Tag gibt es für Körper,
Geist und Seele etwas Gutes. Mit dem Mobilitäts- und Balancetraining
bleiben Sie sicher im Laufen, die Fingergymnastik soll helfen,
dass kleine Knöpfe, Reißverschlüsse oder das Schlüsselloch keine
unüberwindbaren Hindernisse werden. Mit dem Gedächtnistraining
unterstützen wir Sie, die Merkleistung zu erhalten und natürlich soll
es auch jeden Tag einen Grund geben, über den man lachen kann.
Sie wissen ja, Lachen ist gesund!
Wenn wir Sie neugierig gemacht haben, wollen wir Ihnen natürlich
auch mehr Informationen geben. Melden Sie sich in unserem Büro
auf der Dresdner Straße 32 oder rufen Sie uns an.



























Lassen Sie sich von unseren 
Gaumenfreuden zur Adventszeit
verwöhnen und genießen Sie 
den Panoramablick auf Meißen!
Vorschau: 
Das köstliche 3-Gang-Festmenü 
inkl. 1 Glas Prosecco 
(statt 21,50 Euro) für nur 12,90 Euro
Ab 18. Januar 2014 wieder buchbar!  Aufgrund 
großer Beliebtheit reservieren Sie schon jetzt!
Tel. (0 35 21) 45 76 76 • Fax 40 75 95 • www.domkeller.com
Sonstige Informationen
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ca. 302 m², barriere-
freier Zugang, KM auf 
Anfrage, zzgl. NK & 
2 x KM Kaution
Neugasse 36
ca. 95 m², Parkmög-
lichkeiten direkt vorm 
Geschäft, KM 690 €, 
zzgl. NK & 2 x KM 
Kaution 
An der Frauenkirche 4 ab 02/2014
ca. 293 m², auch gas-
tronomische Nutzung 
möglich, KM auf Anfra-
ge, zzgl. NK & 2 x KM 
Kaution 
Neumarkt 59 ab 02/2014
1-a-Lage, direkt gegen-
über Neumarktarka-
den, ca. 120 m², KM 
auf Anfrage, zzgl. NK & 
2 x KM Kaution
Wettinstraße 1
ca. 32 m², direkt an 
Hauptstraße gelegen, 
KM 250 €, zzgl. NK & 
2 x KM Kaution
Hahnemannsplatz 15 ab 02/2014
ca. 47 m², 1-a-Lage, Nähe 
Neumarktarkaden und 
S-Bahn-Haltepunkt Alt-
stadt, KM 460 €, zzgl. NK 
& 2 x KM Kaution
alle Preise zzgl. 19% MwSt.
DER GROSSE RADIO DRESDEN 
KÜCHENTAUSCH
Aktion von Radio Dresden mit Möbelhaus Hülsbusch vom 4. bis 16. November 2013
*
1)

















































Für alle Finanzierungsangebote gilt: Effektiver Jahres zins von 0,00% 
bei einer Laufzeit von 36 Monaten entspricht einem gebundenen 
Sollzins von 0,00%. Bonität und Abschluss einer Restschuldversicherung 
vorausgesetzt. Partner ist die CreditPlus Bank. Die Angaben stellen zugleich 
das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Ab. 3 PAngV dar. Ab einem Einkaufswert von 






















Gewinnen SIE mit ein
bisschen Glück eine
NEUE KÜCHE im Wert von
10.000.- Euro
Verlosung am 16. November 2013
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2013, 10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertre-
tung würden sich über regen
Zuspruch und Interesse an
dieser Sprechstunde freuen.
Zugleich besteht in der Zeit
von 10 bis 11 Uhr die Mög-
lichkeit, mit der Meißner Bür-
gerpolizistin ins Gespräch zu
kommen.
Telefonischer Kontakt ist in







Ein offenes Ohr für die
Sorgen und Hinweise der
Älteren.
Jeden Donnerstag
10 bis 12 Uhr
erreichen Sie einen An-







Montag, 2. Dezember 2013,
17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist in die-
ser Zeit möglich unter der
Rufnummer 03521 467462.
Oder schreiben Sie eine E-Mail
an
albrecht.rahtgens@gmx.de.
Der Friedensrichter und seine
Vertreterin freuen sich über






und Mitbürger haben im Monat
November Geburtstag und er-
halten oder erhielten die herzli-
che Gratulation von Oberbür-
germeister Olaf Raschke.
02.11.  Margarete Hesse
    90. Geburtstag
02.11.  Luzie Piechotta
    91. Geburtstag
03.11.  Herta Heinze
    93. Geburtstag
03.11.  Hildegart Hempel
    100. Geburtstag
03.11.  Magdalene Reichelt
    94. Geburtstag
03.11.  Irmgard Tschonert
    93. Geburtstag
04.11.  Elsa Schwarze
    92. Geburtstag
04.11.  Else Ulbrich
    90. Geburtstag
07.11.  Eberhard Gilbert
    92. Geburtstag
07.11.  Anita Schneider
    90. Geburtstag
08.11.  Gertrud Dietrich
    93. Geburtstag
08.11.  Elisabeth Tschapek
    101. Geburtstag
09.11.  Erna Damm
    96. Geburtstag
09.11.  Charlotte Haase
    94. Geburtstag
09.11.  Annelies Halke
    91. Geburtstag
10.11.  Anna Panier
    103. Geburtstag
10.11.  Marianne Staude
    94. Geburtstag
12.11.  Christa Funke
    91. Geburtstag
13.11.  Marianne Fensky
    93. Geburtstag
15.11.  Dr. Wolf-Dietrich
    Kahleyss
    90. Geburtstag
17.11.  Herbert Kühne
    94. Geburtstag
18.11.  Hildegard Kohlstrunk
    92. Geburtstag
19.11.  Hildegard Dreßler
    90. Geburtstag
19.11.  Hildegart Meisel
    92. Geburtstag
20.11.  Frida Manthe
    97. Geburtstag
21.11.  Edith Braun
    92. Geburtstag
21.11.  Martha Lindemann
    94. Geburtstag
21.11.  Ilse Zimmermann
    94. Geburtstag
24.11.  Gottfried Rudolph
    92. Geburtstag
25.11.  Ilse Claus
    92. Geburtstag
25.11.  Elsa Thieme
    90. Geburtstag
26.11.  Margarete Bernhardt
    96. Geburtstag
26.11.  Edith Simmer
    90. Geburtstag
27.11.  Charlotte Böber
    90. Geburtstag
27.11.  Hans Goldammer
    91. Geburtstag
Geburtstage
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
Dipl.-Ing. (FH)
Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56










Egal ob in unserer Tagespfl ege, 
Kurzzeitpfl ege oder den Begegnungsstätten, 
Jessie, der Sheltie von Sylvia Engelhardt, 
ist immer willkommen.
Er sorgt für Abwechslung im Alltag unserer 
Besucher, regt zur Bewegung an (Ballwerfen) 
oder gibt das Gefühl,
dass man nicht alleine ist ...
Sylvia Engelhardt




oberhalb derAlbrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m
2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG
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Die Meißner Bürgerinitiative
Stolpersteine hat seit 2012 das
Ziel, an die jüdischen Opfer der
Ideologie des Nationalsozialis-
mus zu erinnern und diesen Per-
sonen ihre Identität und ihr
Schicksal zurückzugeben.
Bereits im vergangenen Jahr
wurden für das Ehepaar Moss-
zizki durch den Kölner Künstler
Günter Demnig zwei Stolperstei-
ne auf der Elbstraße gesetzt.
Doch diese waren nur der An-
fang. 1938 lebten rund 80 jüdi-
sche Mitbürger in Meißen, wo-
bei ungefähr 25 Personen ver-
folgt und getötet wurden. Nur
wenigen gelang die Flucht. Die
meisten gelten bis heute als ver-
schollen.
Die Initiative Stolpersteine
möchte auch dieses Jahr durch
die Verlegung von Stolperstei-
nen und Veranstaltungen ge-
zielt auf einzelne Schicksale auf-
merksam machen. So organisiert
die Initiative sieben Veranstal-
tungen, in denen die Interessier-
ten mehr über das jüdische Le-
ben in Meißen und Sachsen er-
fahren. Die Veranstaltungsreihe
startete am 9. November u.a.
mit einem Stolpersteinrund-
gang, auf dem die Spuren der jü-
dischen Bürger Meißens erleb-
bar wurden. Am 5. Dezember
finden die Stolpersteinverlegun-
gen für vier ehemalige Meißner
an drei verschiedenen Orten
statt. Als Ehrengäste wird das
Ehepaar de Levie aus New York
anreisen, um an der letzten Ehre
für verstorbenen Angehörigen
teilzunehmen. Am Abend wird
Herr Dr. de Levie über sein Le-
ben berichten.
Die Initiative Stolpersteine lädt
herzlich zu diesen Erinnerungs-
veranstaltungen ein. Schon Frau
Judy Benton (geb. Mossiszki)
sagte vergangenes Jahr: „Ich




„Stolpersteine für das Ehepaar Mosszizki, Elbstraße 28“. Foto: Stadt
19. November
■ 19 Uhr:
Jüdisches Leben heute in
Dresden und Sachsen (Vortrag
und Gesprächsrunde)
Hatikva e.V. und jüdische Ge-





legung - Auf den Spuren jüdi-
scher Bürger in Meißen
Treff Roßmarkt 1
■ 18 Uhr:
Die Schatten der Vergangen-
heit - Erinnerung an meine Fa-
milie, Lebensbericht Herr Dr.
de Levie, Haus für Vieles,
Dresdner Straße
Kontakt: 
Pfarrer Bernd Oehler, Ev.-
Luth. Superintendentur,




„Fraueinander“ möchte auf inte-
ressante Themen unserer Zeit
aufmerksam machen und lädt zu
regelmäßigen Themenabenden
ein. Der Zuspruch, den diese
Veranstaltungen erfahren,
macht deutlich, wie wichtig es
für Frauen ist, aus dem Alltags-
trubel herauszukommen, neue
Gedanken zu fassen und mit an-
deren Frauen zu reden.
Einladung zu einem gemütli-
chen Musikabend zum Aus-
klang des Jahres
Haben Sie eine Lieblingsmusik?
Wen oder was hören Sie am
liebsten? Oder interessiert Sie
einfach nur, was die anderen
Frauen gern hören? Sie sind
herzlich eingeladen zu einem
gemütlichen Abend mit ge-
meinsamem Musikhören zum
Ausklang des Jahres - am
Donnerstag, 5. Dezember,
19.30 Uhr bei Rolfsmeyer, Au-
gust-Bebel-Straße 2. Vielleicht
bringen Sie einfach eine Schall-
platte oder eine CD mit Ihrer
Lieblingsmusik mit? Sie sind
herzlich eingeladen.
„Fraueinander“ ist eine Initiative
im Rahmen der Aktion „Brücken-
Bauen“ in Meißen. Kontaktauf-





• audio art • KARL HÄRTWIG
ACR – vodafone 
Kommunikation
Handy • Internet • Festnetz
Car-HiFi
Autoradio • Navigation • Ortung
Beschallung
     Bergstr. 1 / Ecke Dresdner Str.





Alte Spaargasse 10A · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 16 17 · Funk 01 72-3 50 67 92
Fax (0 35 21) 71 16 67
www.bauunternehmen-wunner.de · info@ bauunternehmen-wunner.de
Mauerwerksanierung
Bauwerkstrockenlegung
Neubau – Umbau – Ausbau
Garten- und Landschaftsbau
Mike Vetter Bauelemente
Fenster – Türen – Insektenschutz – Markisen – Garagentore
Firmensitz in der Lommatzscher Pfl ege
Tel. 035241 / 826093 · Fax 035241 / 826089
MikeVetter@gmx.net
Mobil 0172-8898541
Fenster und Türen in verschiedenen Materialien und Farben
Wohnungseingangs- und Zimmertüren // Markisen – Markisentücher – Rollladen
Garagentore als Roll-, Schwing- und Sektionaltore
Insektenschutz für Fenster, Türen und Kellerlichtschächte
Terrassenbeläge aus Holz sowie High Tec Holz S2 von Werzalit
Einbruchhemmende Nachrüstung von Beschlägen
Verglasung von Schallschutz oder Sicherheitsglas
Thomas Seifert • Bahnhofstraße 1 • OT Löthain • 01665 Käbschütztal


























Die sichere Verbindung für:
• Wärmepumpen
• Heizungen
• Bäder
